
Ein kühlendes Eis bitte…

Die Sommerzeit ist eine besondere Zeit.
Wenn die Sonne jetzt nicht selten heiss
vom Himmel brennt, dann schätzen in
diesen Sommertagen nicht nur Kinder ein
kühlendes Eis. Im Schatten eines Baumes
zu sitzen und ein Eis zu geniessen, was gibt
es Schöneres! 
So sitzt auch unsere Familie an einem lau-
en Abend mit einem Eis in der Hand
draussen und lässt den Tag ausklingen.
Mir kommt dabei die verrückte Idee eines
Tüftlers in den Sinn, von dem ich letzthin
im Fernsehen gehört habe. Er nehme die
Tierwelt und Natur für seine Ideen zum
Vorbild. Wenn man genau hinschaue, lie-
fere in der Natur ein Lebewesen für das
andere die Lebensgrundlagen. In diesem
Sinn gebe es in der Natur keinen Abfall.
Alles könne in ihr zum Leben dienen. So
werde ein abgestorbener Baum zur Le-
bensgrundlage vieler anderer Organismen.
Was, wenn wir Menschen von dieser
Schöpfungsordnung lernten und so keinen
Abfall, sondern nur Lebensgrundlagen
hervorbringen würden? Was, wenn wir
Menschen den Blick auf uns selbst durch
den Blick für das Wohl aller ersetzten? Il-
lusion? Utopie? Dem erwähnten Tüftler
zufolge nicht. Er meinte nämlich – und so
sind wir wieder beim Eis – es werde bald
möglich sein, eine Verpackung für Eis zu
entwickeln, die Samen enthalte und weg-
geworfen flüssig werde. Diese Verpackung
dürften wir ruhig liegenlassen, weil daraus
Blumen wachsen.
Noch habe ich eine herkömmliche Verpa-
ckung in der Hand. Ich werde sie im Ab-
falleimer korrekt entsorgen müssen. Aber
der Gedanke, dass wir Menschen uns da-
rauf besinnen, wie wir uns verhalten und
leben könnten, dass es der Natur und an-
deren zum Leben dient, spornt mich an. Es
ist ein alter, aber nach wie vor aktueller je-
suanischer Gedanke.

Jürg Wüst 

Editorial
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Viel zu schnell gingen die Tarzisiustage in
Schmerikon vorbei. Bei schönstem Wetter
kam Tarzisius via Wespe-Transporter am
Freitag nach Auffahrt in Schmerikon an.
Viele Schaulustige verfolgten die spannende
Ankunft und Errichtung der Tarzisiusstatue
auf dem Bahnhofplatz. In einer kleinen
Feier hiess ihn Pastoralassistent Urs Bern-
hardsgrütter willkommen. Anschliessend
übergab Pater Kolumban aus Einsiedeln die
Tarzisiusstatue an die Schmerkner. Im Na-
men der Seelsorgeeinheit dankte Pfarrer
Michael Pfiffner allen, die es ermöglichten,
diesen Event durchzuführen. Der Firma
Wespe Transport für das imposante Aufstel-
len und Abbauen der Statue, dem Betreiber
des avec-shops für den Platz, der Wespe Bau
AG für den sicheren Boden sowie dem Team
vor Ort.
Die Ministranten aus der Seelsorgeeinheit
betreuten zwei Tage lang den Tarzisius-In-
fostand und die Festwirtschaft grandios.
Einen Sondereinsatz leistete «Festwirt» und
Minipräses Edi Arnold, der stets für Nachschub mit allem Nötigen sorgte.
Mit einer eindrücklichen Abschlussfeier nahm die Tarzisiusgemeinde in Schmerikon Abschied.
Bernhard Lang, der Künstler der die Statue geschaffen hat, motivierte die Anwesenden, im Geist
von Tarzisius zu bleiben und sich für die Öffentlichkeit und den Glauben einzusetzen. Vielfach
war während diesen Tagen zu hören: «Tarzisius machte den Schmerkner Bahnhofplatz zu einem
sehenswerten Ort der Begegnung».

Tarzisius zog alle in seinen Bann

Vor zahlreichen Zuschauern wird die Tarzisius-
statue in Schmerikon aufgestellt.

Abschlussandacht Tarzisius
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07.10 Schmerikon: Schülergottesdienst
07.15 Uznach Stadtkirche:

Schülergottesdienst 3. Klassen
08.30 Uznach Stadtkirche: Beicht-

gelegenheit/Versöhnungsgespräch
09.00 Uznach Stadtkirche:

Eucharistiefeier

Do 25. Juni

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
15.30 Gommiswald: El-Ki-Fiir 

(siehe S. 6)

Fr 26. Juni

07.15 Rieden: Schülergottesdienst
09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier
16.30 Gommiswald Altersheim:

Eucharistiefeier

Sa 27. Juni
14.00 Schmerikon: Trauung von Letizia

Accaputo und Salvatore Fiorenza
14.00 Uznach Stadtkirche: Trauung von

Denise Vorburger und Roman Loser
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Eucharistiefeier
18.30 Gommiswald: Eucharistiefeier,

Gedächtnis für Alois und Anna
Kaufmann-Kühne 

18.30 Gommiswald Pfarreiheim:
Sunntigsfiir (siehe S. 6)

So 28. Juni

07.45 Uznach Kreuzkirche: Eucharistiefeier
09.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-

feier, Verabschiedung Herbert Keller
(siehe S. 4), Gedächtnis für Anna
Klara Hager; anschliessend Apéro

09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier (Kir-
chenchor, siehe S. 6), Jahresgedächt-
nis für Josef Widmer-Schmucki 

10.30 Schmerikon: Eucharistiefeier,
Familiengottesdienst mit Übergangs-
ritual (siehe S. 4), Dreissigster für
Maria Antonia Hegglin, Othmar
Werner-Rossi, Gedächtnis für Karl
Eicher-Tomasi, Rosa Kühne-Rüegg,
Zita und Josef Müller-Eigenmann,
Josef und Bertha Schmucki-Wespe
und Tochter Rosmarie Aerni

11.00 Rieden Wielesch: Wortgottesfeier
mit Kommunion, Alpgottesdienst
(Sängerbund, siehe S. 7)

11.30 Schmerikon: Tauffeier von 
Nico Aaron Schmutz

17.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier in albanischer Sprache

17.00 Rieden Kirchgemeinderaum:
Sunntigsfiir (siehe S. 8) 

Mo 29. Juni

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 30. Juni

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier

Mi 1. Juli

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst
(siehe S. 6)

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst 3. Klassen

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier, mitgestaltet von der
Frauengemeinschaft

Do 2. Juli

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
18.00 Uznach Stadtkirche: Eucharistische

Anbetung
19.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Fr 3. Juli – Herz-Jesu-Freitag

07.15 Rieden: Schülergottesdienst
09.00 Uznach Stadtkirche:

Eucharistiefeier
16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:

Eucharistiefeier

Sa 4. Juli
16.30 Uznach Altersheim Städtli:

Eucharistiefeier
18.30 Rieden: Eucharistiefeier

So 5. Juli

07.45 Uznach Kreuzkirche:
Wortgottesfeier mit Kommunion

09.00 Uznach Stadtkirche: Wortgottesfeier
mit Kommunion, Jahresgedächtnis
für Alois Grünenfelder-Gübeli,
Gedächtnis für Alfons Rüegg-Rüegg
und Hans und Elisabeth Rüegg-
Bossart; anschliessend Treffpunkt

09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier,
Jahresgedächtnis für Rita Morger-
Weber

10.30 Schmerikon: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Gedächtnis für Maria
Soccini und Verstorbene der Familie
Soccini

11.00 Gommiswald Rittmarren:
Eucharistiefeier, Alpgottesdienst 
(Jodelclub, siehe S. 6), bei Regen-
wetter 10.30 Uhr, Pfarrkirche

Mo 6. Juli

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Gottesdienste
Sa 20. Juni

12.10 Rieden Neuzimmer: Wortgottes-
feier, Alpgottesdienst (Verschiebe-
datum 4. Juli, siehe S. 7)

16.30 Schmerikon Altersheim St. Josef:
Wortgottesfeier mit Kommunion

16.30 Uznach Altersheim Städtli:
Wortgottesfeier mit Kommunion

18.30 Schmerikon: Eucharistiefeier in 
italienischer Sprache

18.30 Ernetschwil: Ökumenischer 
Jugendgottesdienst mit Übergangs-
ritual (siehe S. 6), Gedächtnis für 
Josef Eberhard-Bartholdi, Agnes
Eberhard, Franz Kistler, Ida Weber-
Schmucki, Emil und Maria Eber-
hard-Brunner

So 21. Juni

07.45 Uznach Kreuzkirche:
Wortgottesfeier mit Kommunion

09.00 Schmerikon: Wortgottesfeier mit
Kommunion, Gedächtnis für Anna
Züger-Müller, Maria Fehr

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier
zum Kirchenfest Jakobus (Kirchen-
chor, siehe S. 6), Dreissigster für 
Bruno Fritschi, Jahresgedächtnis für
Franz Artho, Gedächtnis für Rosa
und Albert Zahner, Ida Rüegg-
Widmer, Paul Bernet-Landolt, Adolf
Thoma, Max Beier-Rosenast, Alois
Zweifel-Wäger, Beat Walliser-Truni-
ger; anschliessend Apéro

10.30 Uznach Stadtkirche: Eucharistie-
feier, Familiengottesdienst mit Über-
gangsritual (Kinderchor, siehe S. 4);
Kinderhort im Tönierhaus

10.30 Rieden: Wortgottesfeier mit 
Kommunion

11.30 Uznach Stadtkirche: Tauffeier von
Kimo Louis

Mo 22. Juni

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Di 23. Juni

07.15 Uznach Stadtkirche:
Schülergottesdienst

09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
19.30 Gommiswald Kapelle Felix und

Regula: Andacht

Mi 24. Juni

07.00 Ernetschwil: Schülergottesdienst

Opfer: Flüchtlingshilfe der Caritas

Predigt:
Uznach 7.45, Schmerikon, Rieden:
Urs Bernhardsgrütter
Gommiswald: Jürg Wüst
Gestaltung:
Ernetschwil: Religionslehrkräfte
Uznach 10.30: SchülerInnen 6. Klassen

Opfer: Papstopfer

Predigt:
Uznach 7.45: Michael Pfiffner
Gommiswald, Ernetschwil:
Waldemar Piatkowski
Rieden: Annemarie Marty
Gestaltung:
Uznach 9.00: Seelsorgeteam Uznach
Schmerikon: Religionslehrkräfte

Opfer: Schweizer MIVA

Predigt:
Uznach, Schmerikon: Hans Hüppi
Rieden, Ernetschwil, Gommiswald:
Waldemar Piatkowski
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Jakobsweg durch die Ostschweiz
An drei Samstagen mit Interessierten gemeinsam
auf dem Jakobsweg. Diesen Sommer gibt es die
Gelegenheit, an einzelnen oder allen drei Daten
auf den Spuren der Jakobspilger zu gehen:

27. Juni von Rorschach nach Herisau 
8. August von Herisau nach Wattwil 
5. September von Wattwil nach Schmerikon

«Der Weg ist das Ziel» (Konfuzius) und dazu ge-
hören auch spirituelle Impulse, die den inneren
Weg anregen. Wie sagt’s der Befreiungstheologe
Leonardo Boff: «Wenn die Richtung stimmt, mag
der Weg ruhig Kurven machen.» Darum werden wir bei jedem Wetter die je ca. sechs
Stunden Weg unter die Füsse nehmen. Verpflegung aus dem Rucksack, gute Wander-
schuhe und Regenschutz besorgt jedeR selbst, genauso auch das Billett von Uznach zum

Ausgangsort und vom Zielort wieder zurück. Treffpunkt ist jeweils um 7.00 Uhr am Bahnhof Uz-
nach. Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Auskunft bei Hans Hüppi, Pfarramt Ernet-
schwil, ✆ 055 280 26 59.
Cecilia und Hans Hüppi freuen sich, mit einer spontanen Gruppe am Samstag, 27. Juni für die
erste Etappe den Zug zu besteigen.

Ab ins Lager… 
Das können auch in diesen Sommerferien wieder
viele Kinder und Jugendliche aus den Pfarreien der
Seelsorgeinheit sagen, die sich mit Jungwacht und
Blauring auf den Weg ins Lager machen. Es ist ein
grossartiger Beitrag, den viele Leiterinnen und Lei-
ter in ihrer Freizeit leisten, um Kindern abwechs-
lungsreiche und spannende Ferientage zu ermög-
lichen. Herzlichen Dank für dieses wertvolle, freiwil-
lige Engagement.
Wir wünschen allen, dass es frohe Lager mit tollen
Erfahrungen, abenteuerlichen Erlebnissen und wun-
derbaren Begegnungen werden!

Rom sehen und staunen
Ein kleines aber feines Grüpplein hat Rom ganz intensiv erlebt. Für Touristen ist es ein Muss, die
Sehenswürdigkeiten zu besuchen, auch wenn sie sich gegenseitig auf die Füsse treten. So be-
suchten wir die Spanische Treppe, den Trevibrunnen, Piazza Venezia und Colonna, Forum Ro-
manum, Kolosseum, Engelsbrücke, Engelsburg, Petersplatz, Kallixtus-Katakomben usw. Im
Mittelpunkt stand die Peterskirche. An der Stelle, wo der Hl. Petrus bestattet ist, wurde die fünf-
schiffige Basilika erbaut. Pfarrer Michael Pfiffner verstand es vortrefflich, uns die Kirchenschät-
ze zu zeigen, angefangen bei der Pietà von Michelangelo. Eines der populärsten Werke ist die
Bronzestatue des Hl. Petrus, deren rechter Fuss durch Berührungen und Küsse vieler Gläubiger
abgeschliffen ist. Für uns war es eine spezielle Freude, als unser Pfarrer am Tag der Vereidigung
der Schweizergardisten die Morgenmesse mitzelebrieren durfte. Das Pontifikalamt für die
Schweizergarde wurde vom vatikanischen Staatssekretär Kardinal Tarcisio Bertone gehalten. An-
schliessend nahmen wir an der Papstaudienz teil. Auf dem Petersplatz versuchten einige tausend
Rombesucher aus allen Ländern das Oberhaupt der Kirche zu sehen und seine Worte zu hören.
Grosse Aufmerksamkeit schenkten wir der Vereidigung der Schweizergarde. 32 Gardisten, da-

runter der Uzner Vito Leo (siehe S. 5),
leisteten ihren Eid auf die Gardefahne im
Damasushof. In voller Montur empfing
uns Vito und zeigte uns in einem kleinen
Rundgang seinen «Arbeitsort» für min-
destens 24 Monate. Am letzten Romtag
zeigte uns der Uzner Jesuitenpater Paul
Oberholzer einen barocken Augen-
schmaus in der Jesuitenkirche Santo Ig-
nazio, in welcher die Decke, in der die
Kuppel als phantastische Scheinarchitek-
tur wirkt, beeindruckte. In der Kirche di-
rekt neben den Wohn- und Wirkungs-
räumen des Ordensgründers der Jesuiten
wurde uns der Altar musikalisch wie vi-
suell vorgestellt.
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09.00 Schmerikon: Eucharistiefeier
19.30 Gommiswald Kapelle Felix und

Regula: Andacht

Mi 8. Juli

09.00 Uznach Stadtkirche:
Eucharistiefeier

Do 9. Juli

09.00 Gommiswald: Eucharistiefeier

Fr 10. Juli

07.15 Rieden: Eucharistiefeier
09.00 Ernetschwil: Eucharistiefeier

Regionale 
Gottesdienste
Pflegezentrum Linthgebiet
Dienstag, 10.00 Uhr; 1. Freitag, Herz-Jesu-
Messe; 2. und 4. Freitag, evangelischer Gottes-
dienst, Andachtsraum.

Spital Linth
Sonntag und Feiertage, 9.45 Uhr, Herz-Jesu-
Freitag, 19.45 Uhr, Eucharistiefeier, Spitalka-
pelle.

St.Otmarsberg Uznach
Werktage, 6.45 Uhr, Sonntag und Feiertage,
9.00 / 19.30 Uhr, Eucharistiefeier.

Kloster Berg Sion
Sonntag, 9.30 Uhr, Werktage, 6.30 Uhr, Mitt-
woch, 19.00 Uhr, Eucharistiefeier 

Rosenkranzgebete
Schmerikon: Dienstag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche.
Montag, Mittwoch und Freitag, 16.45 Uhr, Al-
tersheim St. Josef.

Uznach: Montag, 9.30 Uhr, Marienkapelle.
Dienstag, 18.30 Uhr, Kapelle St. Josef. Mitt-
woch, 9.30 Uhr, Marienkapelle; 16.45 Uhr, Al-
tersheim Städtli. Freitag, 18.30 Uhr, Kreuzkir-
che. Samstag, 17.45 Uhr, Marienkapelle.

Ernetschwil: Freitag, 8.30 Uhr, Pfarrkirche.

Gommiswald: Dienstag, 14.00 Uhr, Alters-
heim. Freitag, 17.00 Uhr, Pfarrkirche.

Rieden: Mittwoch, 19.00 Uhr, Andachtsraum
Pfarrkirche.

Gute Sommerzeit
«Das Leben ist einfach da.
Du musst mit ihm fliessen.
Gib dich dem Augenblick hin,
lass ihn geschehen.»

Jerry Brown

Wir wünschen Ihnen allen eine wohltuende
Sommerzeit und schöne Ferien!

Seelsorgeteam



Wetter treffen wir uns in der Kaplanei. Weite-
re Informationen über unseren Verein sind
im Internet unter www.verein-lebenswert.ch
zu erhalten oder telefonisch beim Präsidenten
Karl Schönenberger, ✆ 055 282 21 48.

KAB
Grillabend
Zu einem Grillabend lädt die KAB Uznach-
Schmerikon am Freitag, 10. Juli ab 18.30 Uhr
beim BGZ in Uznach ein.

Ministranten
Ausflug
Am Samstag, 15. August sind alle Ministran-
tinnen und Ministranten zum Ausflug zu-
sammen mit den Uzner Minis ins Verkehrs-
haus eingeladen. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr;
Rückkehr um 18.15 Uhr. Mittagessen aus dem
Rucksack oder auf eigene Kosten im Restau-
rant. Anmeldung bitte bis Samstag, 8. August
ans Pfarramt.

Weitere Anlässe
Mi 24. Juni

20.00 Bibelgruppe: Pfarreilokal

Do 25. Juni

12.30 Senioren: Mittagstreff,
Restaurant Seehof

Do 2. Juli

14.30 Frauengemeinschaft/Familien-
treff: Zwerglihöck, Allmeindstrasse

Mi 8. Juli

14.00 Frauengemeinschaft/Familien-
treff: Jass- und Spieltreff, Cafeteria
Altersheim St. Josef

20.00 Bibelgruppe: Pfarreilokal

Fr 10. Juli

19.30 Oberstufentreff: Kaplanei

Eindrückliche 
Auffahrtsprozession
«Muet ha!» Mut haben! Das war das Motto
der diesjährigen Auffahrtsprozession. Die ein-
drückliche Feier, die von der Familiengottes-
dienstgruppe vorbereitet und von bestärken-
den Trompetenklängen begleitet wurde, fand
mit einer würdigen Eucharistiefeier beim FC-
Hüsli den Abschluss. Trotz ein paar wenigen
Regentropfen war die Prozession ein gelunge-
nes Glaubensfest.
Alle Kinder und die anderen mutigen Leute
bekamen zum Dank ein farbiges oder schar-
fes «Muetha»-Gschänkli. Die FC-Festwirt-
schaft verwöhnte die Gottesdienstteilneh-
menden anschliessend bei Sonnenschein mit
einem feinen Zmittag.
Grossen Dank den Helferinnen und Helfern
des Fussballclubs für den Blumenschmuck,
den herzlichen Empfang beim FC-Hüsli und
die vorzügliche Bewirtung. Ebenfalls sei dem
Trompeter Sandro Lendi für die musikalische
Begleitung von Prozession und Eucharistie-
feier gedankt.

Übergangsritual
Am Sonntag, 21. Juni feiern wir um
10.30 Uhr im Rahmen eines Fami-
liengottesdienstes in der Stadtkirche
das Übergangsritual unserer Sechst-
klässler. Der Kinderchor gestaltet
den Gottesdienst musikalisch mit.
Die SchülerInnen bringen ihre per-
sönlichen Gedanken zum Motto
«Komm, lass es leben, dein Talent!»
in die Feier ein. Wir freuen uns, dass
24 SchülerInnen den Übergang von
der Primarschule in die Oberstufe
mit Gottes Segen beginnen und
wünschen ihnen die Erfahrung, dass

Gott sie auf allen Wegen begleitet.

Herzlichen Dank

Am Sonntag, 28. Juni wird Herbert Keller im
Gottesdienst um 9.00 Uhr in der Stadtkirche
als Hauptorganist verabschiedet. Anschlies-
send Apéro im BGZ.
Schon seit fast 56 Jahren sitzt Herbert Keller
in Uznach an der Orgel. Am Bettag, 20. Sep-
tember 1953, begleitete er erstmals den Kir-
chenchor in einem Gottesdienst. Es wurden
die «Missa pro Patria» und die «Motette Lau-
da Jerusalem» von J.B. Hilber aufgeführt. Der
Kirchenchor wurde damals geleitet von Her-
bert Keller sen. Im zarten Alter von 14 Jahren,
ohne offizielle Anstellung, gab Herbert Keller
seinen Einstand als Chorbegleiter, da damals
ein Aushilfs-Organist fehlte. Die offizielle An-
stellung erfolgte schliesslich 1965 als zweiter
Organist. Nach der Pensionierung seines Va-
ters übernahm Herbert Keller die Stelle als
Hauptorganist.
Es ist sicher nicht selbstverständlich, dass je-
mand während so langer Zeit mit vollem En-
gagement und Leidenschaft seine Aufgabe so
zuverlässig ausführt. Unserem Organisten
hört man immer wieder gerne zu, wenn er
verschiedene Musikstücke perfekt und vari-
antenreich in unserer Kirche erklingen lässt.
Im Namen der ganzen Pfarrei danken wir
Herbert Keller ganz herzlich für seine lang-
jährige Tätigkeit und die angenehme Zu-
sammenarbeit. Wir freuen uns, weiterhin auf
ihn als Stellvertretung bei Orgeleinsätzen zäh-
len zu dürfen. Für die Zukunft wünschen wir
ihm etwas mehr Zeit und Musse für seine
Hobbys, gute Gesundheit, viele frohe Stun-
den mit seiner Familie und Freunden und
Gottes reichen Segen.

Seelsorgeteam und Kirchenverwaltungsrat
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Übergangsritual
Auch Ende dieses Schuljahres sind
die 6.-Klässler der Primarschulen
Sand und Zentral wieder eingela-
den, am Übergangsritual teilzuneh-
men.
Sinn und Zweck dabei ist es, den
Übertritt und den Weg in die Ober-
stufe im Vertrauen auf Gott zu bege-
hen.
Das Übergangsritual wird im Sonn-
tagsgottesdienst vom 28. Juni um
10.30 Uhr in der Pfarrkirche gefeiert.

Gratulationen
Zum Geburtstag
25. 6. 1919 Hedwig Bürgisser-Rieser,

Altersheim St. Josef
2. 7. 1918 Albert Sutter-Schildknecht,

Bahnhofstrasse 4

Zur Goldenen Hochzeit
27. 6. 1959 Karl und Anna Maria Schönen-

berger-Huter, Obergasse 43
29. 6. 1959 Viktor und Dora Hertl-Zell-

weger, Hirzlistrasse 22

Unsere Verstorbenen
20. Mai: Elisabeth Müller-Winet (1929),

Goldberg
27. Mai Othmar Werner-Rossi (1916),

Zentrum Breitenhof, Rüthi
30. Mai: Maria Antonia Hegglin (1913),

Altersheim St. Josef

Kirchenopfer
Pro Filia und Mütter in Not Fr. 229.85
Burkina Faso Fr. 367.25 
Dargebotene Hand Fr. 219.00
Chance for Children Fr. 429.95

Abwesenheit
Urs Bernhardsgrütter: Montag, 22. Juni bis
Freitag, 3. Juli, Berufseinführung

Verein LebensWert
Lottomatch
Der in Schmerikon beheimatete Verein «Le-
bensWert» lädt zum diesjährigen Lottomatch
am Freitag, 3. Juli um 19.30 Uhr ein.
Wir hoffen auf Petrus Beistand, damit das
spannende und lustige «Glückspiel» zuguns-
ten unserer Projekte in Madagaskar bei Kap-
lan Waldemar Piatkowski, Kirchgasse 35 im
Garten stattfinden kann. Bei zweifelhaftem
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Firmung 18+
In diesen Wochen stehen Schautafeln in der
Stadtkirche, die über den neuen Firmweg in-
formieren.

Persönlich Farbe bekennen
Echt stark
Am Leben sein
Zeigen wie es geht

Diese Schlagwörter werden auf Schautafeln
konkretisiert, indem sie auf das Sakrament
der Firmung eingehen, den Firmlingen wie
auch die FirmbegleiterInnen in den Blick
nehmen und die Elemente des Firmweges in
unserer Seelsorgeeinheit vorstellen.
Lassen Sie sich und lasst ihr euch inspirieren
von diesem neuen Firmweg! 

Gratulationen
Zum Geburtstag
1. 7. 1915 Elisabetha Röllin-Rist,

Altersheim Städtli
1. 7. 1919 Hilda Egli-Meier,

Obergasse 14

Zur Trauung
Rico und Doris Schubiger-Kessler, Felsen-
burgstrasse 38 

Würdigung Lebenswerk
† Pater Ruedi Hofmann
Am Samstag, 20. Juni um 17.30 Uhr in der Je-
suitenkirche Luzern, Gottesdienst mit Preis-
verleihung für das Lebenswerk des verstorbe-
nen Uzner Missionars Pater Ruedi Hofmann
SJ. Anschliessend Apéro im Lichthof.
Als Pater Ruedi Hofmann im Mai 2008 plötz-
lich verstarb, hinterliess er ein eindrückliches
Lebenswerk. Unermüdlich hat er sich mit den
Mitteln moderner Medienkommunikation
eingesetzt für die christlichen Werte von Ge-
schwisterlichkeit und Versöhnung. Diese
übersetzte er mit viel Sensibilität in die Kultur
seines Wirkungsfeldes in Indonesien und
Osttimor. Der Wert, der dort als Ideal ver-
standen wird, ist Harmonie. Die Alois und 
Jeanne Jurt-Stiftung verleiht dem Schweizer
Jesuitenmissionar posthum den Anerken-
nungspreis für sein Lebenswerk als Vermittler
zwischen den Kulturen.
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Kirchenopfer
Pro Filia und Mütter in Not Fr. 462.35 
Burkina Faso Fr. 629.80 
Dargebotene Hand Fr. 162.10 
Chance for Children Fr. 1193.60 

Abwesenheit
Sekretariat geschlossen: Montag, 6. Juli bis
Freitag, 24. Juli
Stephanie Czernotta: Montag, 6. Juli bis Sonn-
tag, 19. Juli

KAB
Grillabend 
Am Freitag, 10. Juli lädt die KAB alle Da-
heimgebliebenen zum Grillabend beim BGZ
ein. Ab 18.30 Uhr werden Bratwürste, feine
Salate und süsse Desserts angeboten.

Jubla
Sommer-Scharlager
Am Sonntag, 26. Juli ist es wieder so weit – die
Jubla macht sich für zwei Wochen auf den
Weg ins Sommer-Scharlager nach Därstetten.
Unter dem Motto «Mir hend en Schoggijob
im Agebot» werden die Kinder sicher unver-
gessliche Lagererfahrungen machen.
Wer kurz entschlossen noch mitfahren möch-
te, melde sich bei Stefanie Brändli, ✆ 055 
280 38 60, stefanie_braendli@hotmail.com
oder Renato Domeniconi, ✆ 055 280 43 55,
weibel2@hotmail.com

Ministranten
Ausflug
Am Samstag, 15. August sind alle Ministran-
tinnen und Ministranten zum Ausflug zu-
sammen mit den Schmerkner Minis ins Ver-
kehrshaus eingeladen. Treffpunkt ist um 8.30
Uhr beim Bahnhof; Rückkehr um 18.15 Uhr.
Mittagessen aus dem Rucksack oder auf eige-
ne Kosten im Restaurant. Anmeldung bitte
bis Samstag, 8. August ans Pfarramt. Der An-
meldetalon folgt mit dem Juli/August-Minist-
rantenplan.

Herzliche Gratulation zur Vereidigung
Traditionsgemäss wurden auch in
diesem Jahr am 6. Mai, dem Ge-
denktag des «Sacco di Roma», die
Rekruten der päpstlichen Schweizer
Garde vereidigt. Unter den 32 neuen
Gardisten ist auch der Uzner Vito
Leo. Seit letztem Juni weilt er bereits
bei der Garde und wurde nun durch
die Vereidigung definitiv aufgenom-
men.Wir sind stolz darauf, dass ein
ehemaliger Ministrant unserer Pfar-
rei diesen ehrenvollen Dienst über-
nommen hat. Wir gratulieren Vito
Leo zu diesem Erfolg und wünschen
ihm für diese Aufgabe Mut, Kraft
und Gottes Segen.

Frauengemeinschaft
Abendschifffahrt auf dem Walensee 
mit dem «Knusperlischiff»
Am Freitag, 21. August geniessen wir auf dem
Walensee, mit den imposanten Churfirsten
als wunderschöne Kulisse, drei gemütliche
Stunden auf dem «Knusperlischiff».
Besammlung um 18.30 Uhr beim Bahnhof.
Rückkehr 23.04 Uhr. Schifffahrt und Nacht-
essen ohne Getränke Fr. 65.– pro Erwachsene,
Kinder Fr. 43.– . Das Bahn- und Busbillett löst
jede Teilnehmerin selber.
Anmeldung bis Freitag, 3. Juli bei Vreni Stei-
ner, ✆ 055 280 18 94, v.steiner@bluewin.ch

Spielfrauen im Pflegezentrum 
Seit Jahren wird den BewohnerInnen des
Pflegezentrums durch die Frauengemein-
schaft die Möglichkeit angeboten, einmal im
Monat einen fröhlichen Spielnachmittag zu
erleben. Nun werden neu Frauen gesucht, die
bereit sind, jeweils an einem Dienstagnach-
mittag ins Pflegezentrum zum Spielen und
Jassen zu gehen. Wer ist bereit, etwas Zeit für
diesen wertvollen Dienst einzusetzen? 
Nähere Auskünfte erteilt gerne Vreni Steiner,
✆ 055 280 18 94, v.steiner@bluewin.ch

Familientreff
Best of Duo Fischbach – «Das Zelt» 
in Rapperswil
Am Freitag, 28. August, Treffpunkt 18.30 Uhr,
Bahnhof (Bahnbillett bitte selber lösen). Die
Tickets für Fr. 60.– werden beim Treffpunkt
gegen Bezahlung abgegeben. Bei kurzfristigen
Abmeldungen müssen die Tickets trotzdem
bezahlt werden.
Anmeldung bitte an Tamara Gübeli, ✆ 055
280 52 54, roggertamara@hotmail.com
Wir leben in einer Fastfood Zeit. Da wollen
Fischbachers nicht aus der Reihe tanzen. Sie
bringen ihre 18 Jahre und sieben Programme
in einem Aufwisch auf die Bühne: 7 für 1, ein
waschechtes Schnäppchen. Das Stück zeigt
die Fischbachs gewissermassen im Zeitraffer,
denn Lilian und Ernst Fischbach blicken zu-
rück auf Highlights.

Weitere Anlässe
Mo 22. Juni

20.00 Bibelgruppe Immanuel: BGZ

Mi 24. Juni

20.00 Bibelgruppe Immanuel: BGZ

Do 25. Juni

15.30 Familientreff: Krabbelplausch,
Tönierhaus

Do 2. Juli

11.30 SeniorInnen: Mittagstreff,
Rest. Krone

Vorschau
So 26. Juli

09.00 Reisesegen-Gottesdienst zum
Jubla-LagerVito Leo mit seinen Eltern im Innenhof der Schweizergarde.
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Jugendgottesdienst mit Übergangsritual
Der bevorstehende Übergang von der Primarschule an die Oberstufe – aus dem Kin-
der- ins Jugendalter – soll wiederum gemeinsam in einem ökumenischen Jugendgot-
tesdienst vor Gott gefeiert werden.
Die Jugendlichen beider Konfessionen werden dadurch ermutigt und gestärkt, diesen
besonderen Schritt im Leben bewusst mit Gottes Hilfe zu machen. Katechetin Marie-
Louise Romer und der evang. Religionslehrer Michael Wunderli bereiten die Schü-
lerInnen auf diesen Quantensprung hin zu mehr persönlicher Verantwortung und Frei-
heit vor. Das Übergangsritual gibt den jungen Christen die Möglichkeit, den Schritt ins
Jugendalter bewusst im Vertrauen zu tun, dass sie von Eltern, Kirchen und von Gott be-
gleitet sind.
Lassen wir also unsere Jugendlichen in dieser Übergangsphase nicht allein, sondern zei-
gen wir durch unser Mitfeiern, dass wir uns mit ihnen freuen: im Gottesdienst am
Samstag, 20. Juni um 18.30 Uhr.

Jakobusfest 
Zum Andenken an das 200. Todes-
jahr von Joseph Haydn singt der Kir-
chenchor am diesjährigen Kirchen-
fest, 21. Juni um 9.00 Uhr die Missa
Sancti Nicolai für Soli, Chor, Orches-
ter und Orgel. Die Komposition der
Nicolai-Messe schrieb Haydn sehr
wahrscheinlich im Auftrag seines
Dienstherrn Nicolaus von Esterhàzy
zu dessen Namenstag am 6. Dezem-
ber 1772. Sie entstand in der Wiener
Tradition, deren Rahmenbedingun-
gen einerseits durch die mit dem
Auftrag verbundenen Erwartungen,

anderseits durch die kirchenmusikalischen
Bestimmungen aus der päpstlichen Enzyklika
mit deren Forderung nach Vollständigkeit 
des liturgischen Textes in der Musik gegeben
war.

Jubla: Aufnahme der Neumitglieder
Zum Kirchenfest sind speziell auch die Mit-
glieder der Jubla und deren Eltern eingeladen.
In einem kleinen feierlichen Akt werden die
jüngsten Mitglieder während des Gottes-
dienstes offiziell in die Schar aufgenommen.

Apéro
Anschliessend laden die Leiterinnen und Lei-
ter alle Gottesdienstbesuchenden zum Apéro
auf den Kirchenvorplatz ein.

El-Ki-Fiir 
Am Donnerstag, 25. Juni um 15.30 Uhr findet
die El-Ki-Fiir zum Thema «Ferien – Zeit ha-
ben…» in der Pfarrkirche statt.Vorgängig zur
Feier, ab 14.30 Uhr, besteht die Möglichkeit zu
Kuchen und Kaffee im Pfarreiheim.

Sunntigsfiir 
Am Samstag, 27. Juni um 18.30 Uhr sind die
UnterstufenschülerInnen parallel zum Got-
tesdienst im Pfarreiheim zur Sunntigsfiir ein-
geladen.

Alpgottesdienst 
Rittmarren
Am Sonntag, 5. Juli findet bei guter Witterung
um 11.00 Uhr der Alpgottesdienst auf der Alp
Rittmarren statt. Musikalisch umrahmt wird
die Eucharistiefeier vom Jodelclub. Für die
Hinfahrt gibt es folgende Fahrgelegenheit mit
dem Postauto:

09.50 Uhr, Bahnhof Uznach
09.55 Uhr, Post Gommiswald
10.05 Uhr, Post Uetliburg 
10.10 Uhr, Giegen
10.15 Uhr, Bildhaus 

Auskunft erteilt ab 7.30 Uhr, ✆ 1600. Bei un-
günstiger Witterung findet der Gottesdienst
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche statt.

Zum Schmunzeln
Sicher ist sicher
Schild an der Rezeption eines Hotels: In God
we trust – all others pay cash! Auf Gott ver-
trauen wir – alle anderen zahlen in bar!
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Gottesdienst 
mit dem Kirchenchor 
Am Sonntag, 28. Juni wird um 9.00 Uhr unser
Kirchenchor den Gottesdienst mit seinen Lie-
dern mitgestalten und zu Ehren von Peter
und Paul singen.

Schülergottesdienst
Am Mittwoch, 1. Juli um 7.00 Uhr feiern wir
den letzten Schülergottesdienst in diesem
Schuljahr. Das ist doch wirklich Grund, für
alles dankbar zu sein, was in Schule und Frei-
zeit gelungen ist und dich weitergebracht hat.
Es ist schön, dass ihr Kinder immer wieder
früh aufsteht, um gemeinsam die Verbunden-
heit mit Gott zu feiern und neue Kraft zu tan-
ken. Ich freue mich, wenn Sie, liebe Eltern, Ihr
Kind auch nächstes Jahr wieder motivieren,
an diesen kurzen und speziell gestalteten
Schülergottesdiensten teilzunehmen.

Gratulation
Zum Geburtstag
5. 7. 1913 Olivia Kaufmann-Blöchliger,

Pflegezentrum Linthgebiet

Kirchenopfer
Pro Filia und Mütter in Not Fr. 471.00 
Burkina Faso Fr. 85.00 
Arbeit der Kirche in den Medien Fr. 41.00 

Vorschau
Alpgottesdienst auf Rotstein
Die Alpgenossenschaft Ernetschwil lädt am
Sonntag, 12. Juli um 11.00 Uhr zum Alpgot-
tesdienst auf den Rotstein (oberhalb Hütten-
berg) ein. Auch ein musikalischer Leckerbis-
sen wird dabei sein. Bei Regen wird in der
Pfarrkirche gefeiert, ✆ 055 280 26 59 gibt ab
8.00 Uhr Auskunft.

Mini-Ausflug
Dieses Jahr reisten die Minis am 6. Juni zu-
sammen mit der Ministrantenbetreuerin Jo-
landa Schnorf in den Europapark. Als Dank
für den vorbildlichen Einsatz in den Gottes-
diensten haben sie diesen besonderen Höhe-
punkt verdient.

Was die Zeit aus dem Antlitz eines Menschen
macht, zeigt besser als irgend etwas anderes,
was dieser Mensch aus der Zeit gemacht hat.

Ellen Key
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Gratulationen
Zum Geburtstag

2. 7. 1918 Sofie Glaus-Schmuki,
Ringstrasse 12

7. 7. 1918 Othmar Strotz-Fritschi,
Rietwiesstrasse 3

Unsere Verstorbenen
19. Mai: Bruno Fritschi (1947),

Schlimpergstrasse 4, Effretikon 
30. Mai: Otmar Kühne (1939),

Altersheim Haldrain
5. Juni: Paul Rüegg-Meier (1934),

Schönenbach 492

Kirchenopfer
Pro Filia und Mütter in Not Fr. 72.40 
Burkina Faso Fr. 151.95 
Arbeit der Kirche in den Medien Fr. 100.15

Abwesenheit
Sekretariat geschlossen: Montag, 6. Juli bis
Freitag, 17. Juli
Jürg Wüst: Samstag, 4. Juli bis Sonntag, 12.
Juli, Lager

Alpensegnung
Ein grosser Teil der Fläche der Ge-
meinde Rieden besteht aus Alpen.
Im Sommer weidet hier das Vieh, be-
wacht und umsorgt von Menschen,
welche den Hütedienst übernehmen.
Wanderer erfreuen sich an der schö-
nen Natur. Es ist ein alter Brauch,
dass die einzelnen Alpen, Menschen
und Tiere gesegnet, das heisst dem
Schutz Gottes anvertraut werden.
Dieses Jahr hat der Pfarreirat die
Route so festgelegt, dass möglichst
viele Riedner auf dem ganzen Weg
oder ein Stück weit dabei sein kön-

nen. Auf der Alp Neuzimmer findet um 12.10
Uhr ein Alpgottesdienst statt.
So möchten wir alle, vor allem auch Familien
einladen, am Samstag, 20. Juni, den ganzen
Weg oder ein Teilstück mitzuwandern und
Gott um seinen Segen zu bitten. Die Teilneh-
menden bemühen sich, die Abmarsch- und
Ankunftszeiten auf den Alpen einzuhalten.
Auskunft bei unsicherer Witterung: Pfarramt,
✆ 055 283 17 90.
Verschiebedatum: Samstag, 4. Juli

Route
Start mit den Autos 
Dorfplatz 07.30 Uhr
Kohlwald Parkplatz 07.45 Uhr
Stockegg Parkplatz 08.25 Uhr
Oberer Howald 09.25 Uhr
Tanzboden 10.05 Uhr
Stock 11.00 Uhr
Neuzimmer 12.10 Uhr 
Alpgottesdienst
Mittagessen aus dem Rucksack, Getränke und
Kaffee können beim Älpler bezogen werden.
Über die obere Bächen 14.45 Uhr
Breitenau 15.05 Uhr
Wielesch 15.55 Uhr
Kohlwald 16.45 Uhr
nach dem Alpsegen auf der Alp Kohlwald
Schluss 17.00 Uhr
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für Senioren
Am Donnerstag, 2. Juli um 11.30 Uhr im Ho-
tel Krone. Anmeldungen bis Dienstag, 2. Juni
bei Rösi Bernet, ✆ 055 280 18 47.

Bibelgruppe Immanuel 
Bis auf weiteres finden in Gommiswald keine
Zusammenkünfte der Bibelgruppe Immanuel
statt. Es sind alle ganz herzlich zu den Treffen
in Rieden eingeladen. Die Daten für die Bi-
belgruppe Immanuel in Rieden sind:
Montag, 22. Juni und 6. Juli um 19.30 Uhr im
Pfarrhaus.

Weitere Anlässe
Di 23. Juni

13.45 Frauengemeinschaft: Nähkurs,
Pfarreiheim

Mi 1. Juli

20.00 Juma: Monatsversammlung,
Pfarreiheim

Fr 3. Juli

19.00 Jubla: Gepäckaufgabe, Treffpunkt

Mo 6. Juli

14.00 Sünneligruppe: Pfarreiheim

Vorschau 
Sa 1. August – Nationalfeiertag

10.00 Ökumenischer Gottesdienst 

So 16. August 

10.30 Gottesdienst mit Kräuter-
segnung

So 23. August 

11.00 Alpgottesdienst Regelstein 
(Jodelclub)

Maiandacht bei der Antoniuskapelle
Am Freitag, 22. Mai wurde die Maiandacht im Freien bei der Antoniuskapelle gefeiert.

Sennengebet
Unter den Begriffen Bättruef (Betruf), Alp-
säge (Alpsegen) versteht man ein altes Sen-
nengebet, das in Alpengebieten während des
Alpsommers am Abend nach der Arbeit er-
klingt. Ein Älpler ruft den Sprechgesang
durch die trichterartig vor den Mund gehal-
tenen Hände oder durch einen hölzernen
Milchtrichter. In diesem Sprechgesang ruft
der Senn nach allen vier Himmelsrichtun-
gen die Jungfrau Maria und Heilige, wie
zum Beispiel St.Wendelin an und bittet um
Schutz für alle Lebewesen auf der Alp.
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Berggottesdienst
Wielesch
Am Sonntag, 28. Juni feiern wir um
11.00 Uhr auf der Alp Wielesch einen
Gottesdienst. Er wird vom Sänger-
bund mitgestaltet. Um 9.00 Uhr fährt
ab Dorf ein Shuttle-Bus. Der Gottes-
dienst findet bei jeder Witterung
statt.

Sunntigsfiir 
Schlussfeier
Kurz vor dem Schuljahresende
möchten wir das Sunntigsfiir-Jahr

feierlich abschliessen. Deshalb sind am Sonn-
tag, 28. Juni um 17.00 Uhr alle Kinder zusam-
men mit ihren Eltern zur Schlussfeier einge-
laden. Dabei werden auch die Kinder, welche
dieses Jahr Erstkommunion feiern durften,
aus der Sunntigsfiir-Zit verabschiedet. Wir
freuen uns auf viele Kinder und Erwachsene.
An dieser Stelle danken wir den Mitgliedern
der Sunntigsfiir-Gruppe ganz herzlich für
ihre Arbeit. Es wäre schön, wenn auch im
nächsten Jahr wieder viele Kinder ab dem
zweiten Kindergartenjahr die speziell für sie
gestalteten Gottesdienste mitfeiern würden.

Kirchenopfer
Pro Filia und Mütter in Not Fr. 235.65
Burkina Faso Fr. 110.70 
Dargebotene Hand Fr. 137.90 
Arbeit der Kirche in den Medien Fr. 98.45 

Abwesenheit
Annemarie Marty: Montag, 22. Juni bis Sams-
tag, 27. Juni und Montag, 29. Juni bis Freitag,
3. Juli, Berufseinführung

Bibelgruppe Immanuel 
Am Montag, 22. Juni und 6. Juli um 19.30 Uhr
im Pfarrhaus.

Seniorengemeinschaft
Senioren Z’Mittag 
Die Alpsaison ist eröffnet! Die Seniorenge-
meinschaft trifft sich am Donnerstag, 9. Juli
um 12.00 Uhr auf der Alp Kohlwald zu einem
feinen Mittagessen. Anmeldung bis spätes-
tens Dienstag, 7. Juli beim Älplerpaar Kamer,
✆ 078 707 65 75. Wenn Sie keine Fahrge-
legenheit haben, oder welche anbieten kön-
nen, bitten wir Sie, dies Franziska Lacher,
✆ 055 283 12 84 mitzuteilen.

Ludothek
Die Ludothek in der Rainhalle ist ein Spiele-
verleih für jedes Alter. Die Ludothek ist am
Donnerstag, 25. Juni und 2. Juli von 15.00 bis
17.00 Uhr sowie am Samstag, 4. Juli von 10.00
bis 11.30 Uhr geöffnet. Während der Som-
merferien bleibt die Ludothek geschlossen.

Vorschau 
Sa 1. August – Nationalfeiertag 

17.30 Ökumenischer Gottesdienst

Fr 14. August

07.15 Schülergottesdienst mit 
Segnung der Schulkinder

Sa 15. August – Maria Himmelfahrt 

18.30 Eucharistiefeier mit Kräuter-
segnung 

Mi 26. August 

19.00 Gottesdienst mit FG 
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Pfarrämter
Kath. Pfarramt Schmerikon
Kirchgasse 35, 8716 Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pfarrei-schmerikon@bluewin.ch
Edi Arnold, Pfarreisekretär
Mobile 079 794 42 46
Dienstag: 10.00–12.00, Freitag: 14.00–17.00

Kath. Pfarramt Uznach
Städtchen 29, 8730 Uznach
✆ 055 280 21 80; Fax 055 290 10 65
pfarrei-uznach@bluewin.ch
Zita Rüegg, Pfarreisekretärin
Montag bis Freitag: 9.00–11.00

Kath. Pfarramt Ernetschwil
Gommiswalderstrasse 5, 8725 Ernetschwil
✆ 055 280 26 59
hans.hueppi@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Gommiswald
Adlerwiesstrasse 8, 8737 Gommiswald
✆ 055 280 22 06; Fax 055 280 47 53
pfarramt@gommiswald.ch
Irene Morger, Pfarreisekretärin
pfarreisekretariat@gommiswald.ch
vormittags: Di 10.00–11.00, Mi 8.30–11.00
nachmittags: Mo/Mi/Fr 14.00–16.30

Kath. Pfarramt Rieden
Dorf 90, 8739 Rieden
✆ 055 283 17 90
annemarie_marty@bluewin.ch
(Pfarreisekretariat siehe Gommiswald)

Seelsorgeteam
Michael Pfiffner, Pfarrer
Pfarreibeauftragter Uznach
✆ 055 290 17 07; Fax 055 290 10 65
michael.pfiffner@bluewin.ch

Waldemar Piatkowski, Kaplan
Pfarreibeauftragter Schmerikon
✆ 055 282 11 12; Fax 055 282 11 83
pwaldemar@bluewin.ch

Hans Hüppi, Pastoralassistent
Pfarreibeauftragter Ernetschwil
✆ 055 280 26 59
hans.hueppi@bluewin.ch

Jürg Wüst, Pastoralassistent
Pfarreibeauftragter Gommiswald
✆ 055 280 22 06
juerg.wuest@gommiswald.ch

Annemarie Marty, Pastoralassistentin
Pfarreibeauftragte Rieden
✆ 055 283 17 90
annemarie_marty@bluewin.ch

Urs Bernhardsgrütter, Pastoralassistent
✆ 055 282 12 20 
ursbhg@gmx.ch

Stephanie Czernotta, Religionspädagogin
✆ 055 280 51 33
stephanie.czernotta@gmx.ch

Weitere Infos – Homepage
http://pfarrei.schmerikon.net/
http://pfarrei.uznach.net/
http://pfarrei.ernetschwil.net/
http://pfarrei.gommiswald.net/

Muttertagsgottesdienst
Der Muttertagsgottesdienst hat in unserer Pfarrei immer einen besonderen Stellenwert. Feier-
lichkeit verleihen ihm die Lieder des Sängerbundes, Lebendigkeit die Teilnahme der Sunntigs-
fiir-Kinder, Dankbarkeit das Wissen, dass nicht selbstverständlich ist, was unsere Mütter oder
mütterliche Menschen leisten. Dieses Jahr wurde der Gottesdienst von den Erstkommunion-
kindern zum Gleichnis des Weinstocks und der Reben als Dankgottesdienst für die zu Ende ge-
hende Zeit der Vorbereitung und der Feier der Erstkommunion gestaltet. Beim anschliessenden
Apéro vor der Rainhalle durften alle zu Liedern des Sängerbundes auf die Gemeinschaft und Ver-
bundenheit untereinander anstossen. Ein herzliches Dankeschön an die Riedner Jugend fürs Be-
reitstellen und Ausschenken des Apéros.


